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Hmlsicher Theil.
<^c, k. k. apostolische Majestät lmben mit Aller-
^chst unterzeichnetem Diplome den Hofrath im k. k.
T^nistcrium des Aeußcrn, Anton u, Schwe ige r -
^urüst e i n , als Ritter des kaiserlich österreichischen
^opolordcns, den Statuten dieses Ordens gemäß, in
^ Nittcrstaud des österreichischen Kaiserreiches aller-
Obigst zu erheben geruht,

Ee. k, k. apostolische Majestät haben mit Aller'
Mister Entschließung von, 3. Oktober l. I . dem

bttfinanzrathc der aufgelösten küstcnländisch - dalma-
tischen Finanz-Land csdircktion, Josef Franz Eng-

^ ^ ' bei seiircr Versetzung in den wohlverdienten
Mstcmd in Anerkennung seiner uicljährigen treuen
no ersprießlichen Dienstleistung taxfrei den Orden der

^ " e n Krone III . Klasse allcrgnädigst zu verleihen

den c^ " Minister fnr Kultus und Unterricht hat
^ Liß , "pplcnten am Königgrätzer Gymnasium, Franz

^ u k / n ^ dasselbe — den Supplcntcn am Neu-
und ^^ " ' uas ium, Frau; Kott, für das Iicjncr —

^ hni,^ ^, ^uppi^»^,, „,„ Vudwciscr Gymnasium, Io-

lichen s».s"^' sür das Egercr Gymnasium zu wirk-
" W r n ernannt.

den < ^ ^linistcr für Kultus »nd Unterricht hat
< ^"pplcnteu am Gymnasium zu Novcrcdo, Io<
^ »N Geutillni, zum wkNichcu Gynmasial-Lchrcr an
""selben Lehranstnlt ernannt.

Der Iustizministcr hat aus Anlaß der mit Aller»
höchster Entschließung vom 14. September 1832 die
Nachstehenden Ernennungen bei oen tirolisch.vorarlbcrg'.
schen Gerichtshöfen erster Instanz vorgenommen:

Vei dem Landesgmchte zu Innsbruck wurden

zu L a n d c s g e r i c h t s r ä t h e n :
der Rath des Landcögerichtes in Votzen Karl

^ . ^ " "- Neugebauer, die Räthe des Innsbrucker
h ^ Amchtes: Josef v. Trentinaglia, Alois Frei-
l'elsh ^ " " ^ "' ^ " i h c i m und Hieronimus u. Klc-
l>niH^' ^"^"'«alprokuratorsstcllucrtrcter zu Inns-
33o is t / °^ " " "' I s s " , dcr Landcsgcrichtsrath und
°cken A^, ^ s Bezirks-Kollegialgerichtes in Vrunn-
^°s Im ^ ^ " " ^ Staatsanwalt, und der Rath

Zucker Landesgcrichtcs Anton Ebner;
^ , zu N a t h s s c k r e t ä r c n :

poiie^ i „ ^"^sgerichts-Asscssor in Votzcn Paul Woll-
lari, ^ 9 ^ " Staatsanwalts. Substitut Eduard Fer-

^^tcrc als Staatsanwalts-Substitut;
^ ^ ^ U ' G ' r i c h t s a d j u n k t e n :
k ^°h»nn " '^"oren des Landesgcrichtcs in Votzen:

^ I " » s l n " . " " " " ""d I °s ' f "-Nömer, der Assessor
l ! " Ne î,., " ^ " «M'dcsgerichtes Dr. Karl Albanedcr,
' Irn,,z '^'Kollegialgerichts-Assessor in Nattenberg

^^lrks." " ! " ' " ' Spiegelfeld und der Innsbrucker
Nci ^^'"^ö-Adjunkt Alois u. Lcmen.

' Krciögcrichte iu Votzeu wurden ernannt:
d e r ^ ^ ' u , L a n d e s g e r i c h t s r a t h e :

°es Nohner Landesgerichtes Nntoii Köpf;
der q," ^ " i s g c r i c h t ö r ä t h c n :

bitter u «« ^ des Vohner Landesgerichtes Franz
dichtes' ^"" '>ch. der Nath des Innsbrucker Landes-

Hkob Herz, der Rath des Landcsgerichtcs

in Votzen Anton v. Della To r« , der Rath des Lan-
desgcrichtes in Fcldkirch Johann Anton Bcrgmcister
als Staatsanwalt, der Nath des Votzncr Landcsge-
richtcs Vinzenz Freiherr v. Graff, sämmtlich mit Vc-
lassnng ihres dermaligcn Titels und Charakters;

zu N a t h ö s e k r e t ä r e u :
der Staatsauwalts-Substitut Dr. Iohaun von

Miller als Staatsanwaltö-Substitut und der Vezirks-
richter in Kufstcin Kajctan v. Vogl;

zu G c r i c h t s a d i u n k t c u :
der Vezirksrichtcr in Windischmatrei Johann Mi-

chäler, der Landcsgcrichts-Assessor in Votzcn Karl Rit-
ter v. Martini und der Landcsgcrichts ° Assessor in
Feldkirch Anton v.Kolb.
Vei dem Kreisgerichtc in Fcldkirch wurden ernannt:

zu K r c i s g e r l c h t s r ä t h c n :
die Räthe des Laudesgerichtcs daselbst, Gcbhard

Eudcr und Iohaun Widcrin, Vcidc mit Velassnng iyrcs
dermaligen Titels und Charakters, dann der Staats-
anwalt ebendaselbst Lukas v. Zwickle als Staatsan-
walt mit Vclassnng des Charakters eines Lanocsge-
richtsrathcs ;

zum N a t h s s c k r e t ä r :

der Landcsgerichts-Asscssor daselbst Franz Strele;
zu G c r i c h t s a d j u n k t c n :

dcr Landesgerichtö - Assessor cl>r»dast<l'st, Dr. Jo-
sef Häuslc u„o dcr Aojunkt des Vczirköacrichtes >»
Täufers, Iohanü Lcitcr.

Vci dem Kreisgerichtc iu Tricnt wurden ernannt:
zum L a n d c s g c r i c h t s r a t h c :

der Nath des dcrmaligcu Landcsgerichtes da-
selbst, Cölcstiu Lconardi:

^ ' zu K r c i s g c r i c h t s r ä t h e n :
der Landcsgcrichtsrath in Trient, Franz u Mac-

strelli und der Landcsgcrichtsrath und Vczirks-Kollc-
gialgerichts-Vorstcher m Cles, Franz Nodari, beide
mit Vclassung ihres Titels' und Charakters; der
Staatsanwalt in Tricnt, Ernst Zillcr, mit Vclassnng
des Charakters eincs Landesgcnchtsrathcs; dcr Rath
des Landcsgcrichtes in Novcrcdo; Dominik Fiumi,
mit Velassnng seines dermaligen Titels und Cha-
rakters; dcr Landcsgerichts-Assessor in Trient, Kas-
par Ferrari, dcr Innsbrnckcr Landcsgcrichts-Assessor
Ignaz Freiherr v, Giovanelli. und dcr Vezirksrichtcr
iu Kältern, Dr. Ioscf Napp;

zu N a t h s s c k r e t ä r c n :
der Landesgerichts-Nsscssor in Tricut, Josef R!c>

cabona v. Ncichcnftls, dann die Staatsanwalts-Sub.
stitntcn Josef De Gaspcri und Gnntram Hämmcrlc,
die beiden letztern als Staatsanwalts-Substituten;

zu G c r i chtsadju » k t e n :
der Vezirksrichter in Mor i , Ioscf Giuliani, dcr Bc-
zirksrichter in Nogaredo, Vinzcnz Mutinclli, die
Tricster Laudcsgcrichts-Asscssorcn Johann v. Dal>Rio
und Dr. Hermann u. Stcnitzcr, dann dcr Assessor
des Vczirks-Kollcgialgerichtes in Cles, Alois Graf v.
Alberti-Poja.

Vci dem Kreisgcrichte in Novercdo wurden er-
nannt: ,

zu K r c i s g e r i c h t s r ä t h c n :
dcr Landcsgcrichtsrath in Noucrcdo, Heinrich v.

Sighele, dcr Tricntcr Landcsgcrichtsrath Ioscf v.
Maffei, der Landcsgerichtsrath in Nooeredo, Johann
Zmiolli, sämmtlich mit Vclassnng ihrcs gegenwärti-
gen Titels >i»d Charakters, dann dic Staatsanwalts-
Substitutcn Dr. Karl Anwn Fcdrizzi, dieser zugleich
als Staatsanwalt, und Stefan Pasquali;

zu R a t h s s c k r c t ä r e n:
dcr Landesgcrichts'Assrssor in Novcr.edo, Dr.

Josef v, Ercher und der Adjunkt des Bezirksgerichtes
iu Strigno, Michael Vrentari, der letztere als Staats-
anwalts'Substitut;

zu G cr ich tsa d ju n k t e n :
die beide» Lanocsgerichts'Asscssorcir in Novcredo,

Franz Ritter v. Mcrsi und Karl Host, dann der
tirolisch-vorarlbcrg'schc Auskultant Franz Kar! Frcihr, v.
Voul'Vcrnberg.

Am 21. Oktober 1834 wird in der k. k. Hof- und
Staatsdrnckerei in Wien das, I.XXXVIII. Stück des
Neichs-Gesetz-Vlattes ausgegeben und versendet.

Dasselbe enthält unter .
Nr. 289. Die Verordnung des Justizministeriums v.

13. Oktober 1834, womit dcr Zeitpunkt bestimmt
wird, an welchem die reinen Justizbehörden in Sie-
benbürgen und die mit der neuen Justiz-Organi»
sation in Verbindung stchcnbcn Gci'ctzc in diesem
Kronlandc in Wirksamkeit treten werden.

Nr. 270. Die Verordnung des Justizministeriums
vom 14, Oktober 1834, — wirksam für das lom-
baroisch-ucnctianische Königreich nnd für das Kö-
nigreich Dalmatien — wodurch dcr §. 7< des
Patentes uom 20. November 18Z2, Nr. 239 N,<

l G.-Vl., und des §. 69 des Patentcs vom 20ten
November 1832, Nr. 261 N.-G.-Vl., über die, zur
Kompetenz des Handelsgerichtes gehörigen Konkurs.
Vcrhaudlungcn crläutcrt wird,

Nr. 271. Die Kundmachung des Finanzministeriums
vom 17. Oktowr 1834, über die probeweise Ein-
führung dcr Einrichtungen des Zollvereines bczüg>
lich der Organisation der Zollämter und der Fi.
nanzwache im Kameralbezirkc Lcitmcrih uom 31.
Oktober 1834 angcfangcn.

Nr. 272. Dcn Orlaß des Ministeriums des Innern,
dcs ArmeoOber-Kommanbo's und des Finanzmini-
steriums vom 19. Okober 1834. wirksam für allc
Krouländcr, mit AlNuahme dcr Militärgränze, über
die Vergütung der Verpflegung der Militärmami'
schaft auf dem Durchzugc im Vcrwaltungsjahre
1863.

Wieu, 20. Oktober 18«4.
Vom k. k. Nedaktiousburcau des Ncichsgesetzblattes.

"MMmMclM Theil.
Die Pariser Agrikultur- und Iudu-
strie - Ausstelluug im Jahre RG55.

Der „Wanderer« bringt in Nr. 484 folgenden
beachtcnswerthcn Aufsatz:

Schon nnt dem letzten Tage diese« Monats
läuft dcr Termin ab <), der zur Anmeldung für die
Beschickung der großen Pariser Inbnstriem.sstell.mg
im Jahre 1833 festgesetzt war, und es ist daher o.'e
höchste Zeit, daß sich derjenige Tlieil unserer 3nd,i>
stricllcn, der bisher mit der Anmelouna gesäumt hat,
insofern er von den Ehren und Vortheile» der franzö-
sischen Ncltausstclluug sich nicht etwa ftkl.st m'sschücpcn
wi l l , damit beeile un? die Art mw den Umfa.ia der
zu erponirenden Gegenstände der lKf.'ir " " g " e M '
Kommission baldigst bekannt ael'l, oamit in der Welt-

' ^ ^ ^ ^ . n ü.indcl'- und Gewerbekammer dauert
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stabt an dcr Seine für seine Erzeugnisse ein angc-
messener und würdiger Platz bei Zeiten ermittelt wer-
den könne. Wir haben bisher in unserem Blatte die
hohe Bedeutung der bevorstehenden Ausstellung der
Gewerbsprodukte aller Nationen in Frankreich nicht
näher dargelegt und die großen Vortheile nicht be>
sonders hervorgehoben, welche die Industriellen eines
jeden Landes von der Beschickung derselben zu ge-
wärtigen haben. Wir gingen hicbei von dcr Voraus,
setzung aus, daß die unermeßliche Wichtigkeit dieser
Elposition in dem Mittelpunkte der Mode und des
guten Geschmacks Jedermann so sehr einleuchten müsse,
daß eine jede weitere Darlegung in dieser Beziehung
überflüssig gewesen wäre.

Wer kann heute, nachdem sich die Wirkungen
der allgemeinen Gewcrbeausstellungcn überall bereits
erkennbar gemacht haben, an den wohlthätigen Fol>
gen dieses modernen Anregungsmittels dcr Industrie
noch zweifeln? Niemals wäre die Leistungsfähigkeit
dor österreichischen Industrie in ein so helles Licht ge-
treten, wenn ihre Vertreter an dcr Londoner Welt-
ausstellung ini Jahre 183l nicht in einem so ergiebi»
gcu Maße theilgenommen und ihre Produkte dort
nicht der öffentlichen Prüfung und Vcrglcichung aus»
gesetzt hätten. Unsere einheimische Industrie hatte,
durch ein einseitiges Wirtschaftssystem und durch nie»
dere Arbeitslöhne begünstigt, nicht unbedeutende Fort>
schritte zurückgelegt; da sie jedoch den inländischen
Markt in Folge der Absperrung der Grenze fast ganz
allein beherrschte, so' gelangten ihre Erzeugnisse nur
selten über die Marken hinaus, die das cigeuc Land
begrenzen und blieben so im Auslande größttnthcils
unbekannt. Wenn je ein Mal ein österreichisches Fa-
brikat im Auslande verkauft wurde, so geschah dieß
immer unter fremden Namen und Zeichen, da dcr
Käufer im Allgemeinen zu einem Gewcrbsprodukte
aus Oesterreich kein Vertrauen besaß. Plötzlich trat
aber die österreichische Industrie auf der großen Welt»
ausstellung zu London mit ihren Erzeugnissen hervor
und in cincm Nu war die öffentliche Meinung in'
ganz Europa umgestimmt. Man sah auf ein Mal,
daß Oesterreich viel weiter vorgeschritten sei, als man
dieß bis dahin geahnt hatte, und daß sein Gewerbe»
flciß den dcr anderen Länder in vielen Stücken er-
reicht, ja in einigen sogar schon übcrtroffen hatte. Die
englischen Journale, insbesondere die «Times", der
«Morning-Chronicle" und die „Daily-News" konnten
gar nicht die Worte sinoen, um ihr Erftauucn über
die industriellen Leistungen Oesterreichs auszudrücken,
und sie ertheilten der Gcwerbsthätigkcit unseres Lan-
des das ciiimüthigstc Lob. Das Jahr 1831 yat aber
auch in Oesterreich selbst in den öffentlichen Ansichten
über unscrc Ilidstrie einen großen Umschwung herbei»
geführt, was zum Theil auch dem Einflüsse dcr
Presse zuzuschreiben ist.

Von Vorurtheilen befangen, huldigte man all-
gemein bei uns den fremdländischen Erzeugnissen, die
stets dauerhafter, geschmackvoller und besser sein soll-
ten. Wenn dieß auch sehr häufig der Fall, so gab es
dcnnoch Ausnahmen, wo es unsere Industriellen de>
neu des Auslandes in der Fabrikation gleichthaten,
was aber niemals anerkannt wurde. Das genannte
Jahr hat dicse Vorurthcile zerstört; Jedermann prüft
jetzt, wenn er zwischen zwei Stoffen verschiedene»
Ursprungs zu wählen hat. unparteiisch die Güte dcr<
stlbcn. und man hat sich allgemein gewöhnt, seit die!
Produkte unseres österreichischen Gcwcrbflcißcs im
Auslande öffentlich eine so lebhafte Anerkennung ge-
funden, lhncn auch bei uns Gerechtigkeit widerfah.
renzu lassen. Diese Umwälzung zu Guusten der öster.
reichischen Industrie, welche überall in dcr öffentlichen
Meinung eingetreten ist. ist für unsere Industriellen
so außerordentlich vortheilhaft, daß die Londoner
Weltausstellung, wenn sie so„st ^ r keine auderen
Resultate gehabt hätte. scho>, dieserwegcn allein in
der Entwicklungsgeschichte unserer vatcrläudischen Ge>
wcrbthätiMl eine hervorragende Stelle behaupten
würde.

Die gleichen Vortheile, welche die Ausstellung
der Gewerbe aller Nationen in London gebracht hat,
wird unseren Industriellen auch die große Welterposi.
tion in Paris in dem nächsten Jahre verschaffen. I n
so fern als Gewerbeausstellungeil auch Gelegenheit

bieten, durch eigene Anschauung und aufmerksame
Vergleichuug den Formensinn zu bilden und den Ge>
schmack zu veredeln, wird sich für uusere Industriellen
die Theilnahme an der Ausstellung in Frankreich
selbst noch als ersprießlicher erweisen, als jene an
der früheren Ausstellung in England, wo man in
Sachen der Mode und des Geschmackes abhängiger
ist und den Fremden in Mustern und Zeichnungen
selten was Neues zu bieten vermag. Ohne Alisnahme
wird die Pariser große Ausstellung allen Zweigen
der Kunst- und Gcwcrbsthätigkeit der Völker geöffnet
sein, und es werden neben der Produktion der städti-
schen Industrie die Erzeugnisse der reinen Kunst und
des Ackerbaues prangen, die bisher von dem indu>
striellcn Wettbewerbe der Völker ausgeschlossen wa-
ren. Dieser Charakter der Universalität wird auch
der Pariser Ausstellung einen äußerst mächtigen Nciz
ucrlcihcn, und wie wir hören, rüsten sich schon jetzt
alle deutschen Stämme zu einer großartigen Be-
schickung dcr frauzösischcn Ekpositiou. insbcsoudcrc
aber solicn die rhcinländischcn und preußischen Fabri»
kanten, die von München her noch eine Scharte aus>
zuwetzcn haben, mit dcr Erzeugung von ncucn und
passenden Gegenständen dcr Industrie überaus thätig
sein, um mit ihreu Produkten in dem großen Kry-
stallpallaste des Champs-Elysees sodann die ersten
Preise davonzutragen. Unsere Regierung hat es an
vielfältiger Aufmunterung zu einer entsprechenden nnd
würdevollen Beschickung von Seite unserer Indu-
striellen nicht fehlen lassen, und so hoffen wir, daß
diese auf dcr Wahlstättc der allgemeinen Arbeitsam-
keit nicht zurückbleiben und im nächsten Jahre in dcr
großen Weltstadt an der Seine mit Eifer nach dem
Prcise ringm werden, dcr ihncn gebührt.

Vom südöstlichen Kriegsschauplatze.
Der «Oeslerr. Soldatcnfreund" schreibt:
«Die Nachrichten aus K on stantin op el über

Trieft reichen bis 9, Oktober.
Es langen in Stambnl täglich Kricgsdampfcr,

mit Belagerungsgeschütz au Bord, an. Von den 264
Belagerungsgeschützen befinden sich 136 in der ersten
Parallele in Vattcric, darunter acht 100pfündige
Lancasterkanonen. Am 8. jd. sind aus Konstantino-
pel Truppen und Pferde. Lebcusmittcl, dann Muni-
tion nach dcr Krim abgcgangen. Das Lager der Al>

: liirten wurde stark befestigt und mit Ncdouten verse-
hen; von jcdcm Kriegsschiffe bcfindcn sich 4—8 Ka<
nonen in den Verschanzungen.

Der französische Dampfer „Ajaccio," dann der
österr. Dampfer „Custozza" werden gleich nach Er-
öffnuug der Belagerung oder uach einer erheblichen
Begebenheit Balaklawa verlassen, um die Rapporte
an die betreffenden Gesandten zu erstatten. >

Die ParallcUinic befindet sich vor dcr Ringmauer
so nahe, daß man von den Neooutcn Nr. 4 und ü
die russ. Soldaten nnd Bewohner von Scbastopol
auf deu Basteien gchcn sehcn kann.

Der k. k. Obcrstlicutcnant Löwcuthal, dcr sich
mit einer Spezial-Mission nach Konstantinopel begab,
hatte mehrere Konferenzen mit Rcschid Pascha, und
zwar im Beisein Sr. Ekz. des Baron Vruck.

Der General Espinasse und ein Bataillon Zua-
ven sind in Koiistantinopel eingetroffen; zwischen letz-
teren und einigen italicnischcn Flüchtlingen fanden
Schlägereien Statt.

I n Anatolicn herrscht Anarchie; auf den Stra-
ßen hausen Wegelagerer nud dle kleinen uud großeu
Ortschaften werden von Guerillabandcn förmlich gc-
brandschatzt. Ismael Pascha hat sich entschlossen, in
Kars nur eine Besatzung von 3—6000 Mann zu
lassen uud die anderen Strcitkräftc in Erzerum zu
sammeln, um deren Organisation gründlich uorzuneh-
men. Alle fremdländischen Flüchtlinge und Renega-
ten, welche in dieser Armee gedient haben, wurdeu
nach Konstantinopcl gesendet.

Das bereits dementirtc Gerücht von dcr Vcschie»
ßung dcs Quarantäne-Forts wurde jetzt offiziell widerlegt.

Die Nachrichten aus Odessa reichen bis zum
12. Oktober, und melden kein Kricgsereigniß aus
der Kr im; es verlautet nur als Gerücht: die Bela>
gerten hätten aus den nördlichen Forts cine Diver-
swn gegen die rechte Flanke der Alliirtcn fruchtlos
unternommen.

Aus dem DonaU'Delta erfahren w i r , daß sich
die Furthen bei Tultschow noch in dem Besitze dcr
Russen befinden.

Korrespondenz
M i t t e r d o r f in Gottschec am 1«. Oktober.

^ . N, Gcftcrn, am 15. Oktober, als am Gcdächt«
nißtagc dcr Einweihung aller Kirchcu, feicrtc die
Pfarre Mittcrdorf in Gottschee im wahren Sinne dcs
Wortes ihr Kirchweihfest. An diesem Tage nämlich
wurde die daselbst neuerbantc Pfarrkirche durch dcii
hochwürdigcn Laibacher Canonicus. Herrn Dr. Jo-
hann P ö l z , dnrch den am 21. Mai 1853 auch die
Grundsteincinwcihnng vorgenommen wurde, im Vci>
sein von vierzehn Priestern und cincr großen Volks»
menge, feierlichst eingeweiht. Mit einem Kosicnanf'
wände von 12(100 fl. nach dem meisterhaften Plane
des k. k. Laibacher Vaudircktiousbcamtcn. Hcrm uo»
Schöbe l , von dem seit 20 Jahren im Hcrzogthume
Gottschee als Baumeister arbeitenden Herrn Silvester
Vcnchiarutti aus Osoppo, im byzantinischen Style gc>
baut, steht nun dieser bei 1? Klafter lange majestä'ti'
schc Tempel dcs Herrn, unter dcn 16 Pfarrkirchen und
77 Filialen des Dekanats Gottschce, als cinc wahre,
dcn gläubigfrommen Sinn dcr Mittcrdorfcr Pfan'gc>
mcinde und dcn brennenden Eifer dcs würdigen Pfarrers,
Hrn. Gcorg Stcurcr, auch den künftigen GcncratioM»
dieser Gegend bleibend beurkundende Zierde da,

Dcr Hochaltar, Maria Himmelfahrt vorstelle»^
ist von dem italienischen Maler, Herrn Domciu^
F a b r i s ans Osoppo, dcr anch die schöne Mot>^'
ger Stadtpfarrkirchc mit seinem Künsllerpinscl ^ ' ,
chmückt hat, ul !>«5<:u gcmalt. Dicscr Künstler l ^ "
das Grandiose nnd Antike zu licbcn. und schon ^
erste Anblick dieses Gcmäldcs zcigt, daß ihm das cl'
habcnc Vorbild in hciligcr Ektase vorgeschwebt s^

Die Composition der Gruppc, sowie das Colo'"
und die meisterhafte technische Ausführung liefern "'
neu schönen Beweis dieses bcachtcnswertheu Talents

Auch das neue Tabernakel und die Kanzel. «^
dem Idriancr Bildhauer, Hrn. Lukas C c f o r i n , w"
auch das Geläute, wclchcs durch cine ncuc, vor c^"
gen Tagen aus dcr Gicßerci des Herrn S " " ' ^ ,
in Laibach angekommene, 14 Zentner schwere «">""'
Glocke harmonisch gestimmt ist, ist dem herrlichen G"'
tcshausc ganz anpassend. Der Einwcihungstag ""
die Festrede dcs Hcrm Canonicus Dr. Pölz wild w'
len dabei Anwesenden unvergeßlich bleiben.

Es ist nur zu bedauern, daß der Bauinci^
Vcnchiarutti, dcr dcn ganzcu Bau übernonnnc» ^ '
wegen dcr großen Thcncrung dcr Lcbcusmittcl "
dcr Arbcitökräfte, eincn Verlust von nahc an 2 ^
erleiden wird.

Oesterreich.
W i e n . 19. Oktober. Die Antwort dcs l- p""..

Kabincts auf dic österreichische Note vom ^>
tcmbcr ist gcstcrn Abcnds glcichzcitig mit dc>n H ^
Grafen Estcrhazn hier eingetroffen. Dcr Inhalt n ^
als dcn Wünschen Oesterreichs nicht entsprechend ,̂
zeichnet. Herr Graf Estcrhazy wird in Wicn " " ' ' ^
ben. um an den Berathungen über die Nü^a>
Theil zu nehmen. ^ O ä M

— Wie die ,,C. Z. C." vernimmt, b " " ^ .
ein Theil dcr in Vambcrg ucrtrctcn gewesene" ^ ,
schen Mittelstaaten, bcvor am Bundestage die
talischc Frage zur Verhandlung kommt. ' " ^ ,^
eine darauf bezügliche Konferenz " ^ u l M M ' H<
Beschlüsse nach den bisherigen Andeutungen, e ^
dcn zu Gunsten der Wünsche Oesterreichs
dürfte. . Ot>

— Dem Vernehmen nach wird das »c ^
meindcgcsctz in Kürze Sr. Majestät zur " " " ^^ ,» ,1
Sanktion vorgelegt wcrvcu köiuicn, da dcr
bcrcits uollcndct ist. ^ ,,,,,„,1 dtt

- A n dcn Vcrathungcn übcr N c g u l n ^ ^
deutschen Münzvcrhältnisse, welche in Kurzc ^ , .
eröffnet werden. nehmen Orstcrrcich. Va>" . ^
ßen und Fraukfurt Theil, Als »ächsten M t t « ^ .
die Einführung des Golostandart an < - "
herigen Silberrechemnaßcö eingeführt ' " " ? ' , ,

— Dem Vernehmen nach wurde dcr ' ^ „
theilt, daß oer Bau der Eiscnbahnwuc» i
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Szegedi» und Temcsvar „ach Tyunlichkeit bcschlcu.
. nigt werdc.

' W i e n , 20. Oktober, Seit vorgestern, den
16. d„ zeigt sich, laut des amtlichen in der «Wiener

l - Ztg.« enthaltenen Sanitätöbullctms, cine sehr erfreu»
liche Abnahme der C h o l e r a c p i d e m i e . Man
zahlte am 18. auf 6 Erkrankungsfälle erst einen
Todesfall.

Am 18. Oktober d. I . sind 1«0 Individuen in
Wien an der Vrcchnchr erkrankt, 67 genesen und 28
gestorben.

Alle Berichte stimmen darin überein, daß die
Kmnkbcitsformen minder heftig sind, und daß bei
"chtzcitig angewendeter Hilft Rettung in der Regel
l" erzielen ist.

Seit dem Veginnc der Epidemie sind 1733 Per-
sotten erkrankt, 43.'i genesen und 6«4 gestorben. I n
b" Vebandlnng verblieben 634 Kranke.

Wien, am 19. Oktober 1834.
W i e n , 22, August. Die k, k. nicd. österreichi»

>che Statthaltern hat die hiesige Handelskammer vcr-
uw'digtt, daß die k. k. oberste Polizeibehörde bei
" ' l», Innern der Monarchic konsolidirden Zustän-
^' gegenwärtig nicht mehr fiir nothwendig halte,
^ ' Zureiscn der dienenden Klasse nach Oesterreich,

^WiMich »ach Wien, noch fernerhin besondere
^Gierigkeiten entgegen zu sehen, wcßhalb im Ein>
^lta»di,isst mit den Ministerien des Innern und t>cs

^«»dcls der Beschluß gefaßt wurde, daß es von der

''"Mn'ialuerordmmg uom 4. Dezember 1838, wo-
"t das Zuwandern von Indivucn ans der Arbeiter»
"»e nach Niedcröstcrreich, namentlich nach Wie»,
"chränkt worden ist, nunmehr abzukommen habe.

^ Lemb erg, 18. Oktober. Se. Erzcllcuz der Herr
' Z. M. Freiherr v. Heß ist gestern uach Krakau

"«gereist.

Deutschland.
nlln ^ , " " l l ^ n , 18. Oktober. Die Schließung der
Nin " " " ' beutscheu Iudustrieausstclluug hat heute
pala^ ^"gefunden. Um 11 Ubr N'urdc der Glas.

> "'en arf°"^'^' " "^ l'^o war derselbe in allen Räu-
Staats,,?^, " ' " ' ' " ^ erschien Sc. Exzellenz der
beiten ^ / ^ ^ Handels und der öffentlichen Ar.
selbe ' . " ^ U - uon der Pfordtcn, und während der»
Vai s" '^ ^^ " " Transeptc befindliche Statue Sr.
^ < jtat dl>Z Königs Mat zuschritt, ertönte» Fanfa-
^ ^ ^ ' " ^ gegenüber auf bcr Gallcrie befindücheu Or>
/ !«ls. Sc. Exzellenz hielt nun eine Rede über die

""sstellung, dcrcn Zweck. Bedeutung und Resultate,
U»d ersuchte dann den Vorstand der Bcurthci!uugs>
Kommission, Herrn Miuisterialrath Dr. v. Hermann,
über diese Resultate, respekt. über das Ergebniß der

^bcitcn der Vcurthcilnngskommission, das Nähcrc
""tzuthnlen. Ans dem Vortrage des Herrn Ministe-

d i e ^ " ^ ^ ' ' " ' Hcm'""» heben wir hervor, daß
^ «nirthcilnngskommission 287 Ausstellern die große

belob ' ^ ^ ^^ ^ " ' ^ T a i l l e , und 162? die
^ ^ ende Erwähnung zuerkannt habe. Sc. Erz. der

bcite"/ '" '"^" ' ^ H"»dcls Und der öffentlichen Ar>
deu^ " ' ^ darauf wieder daö Wort, indem er den
dc« / " ^ " l t c» uud Regierungen, den Industriellen.
Duvchf's '"^bevollmächtigten und Allen, die zur

, wiih " ^ " " 3 des patriotischen Unternehmens mitgc>
«nd ^ < ? ^ " " k der königlichen Regierung aussprach,
"'Üs d i / " ^ dmm im Namen Sr. Majestät des Kö>

Jahres , « ^ " ' " ' ^ dcntsche Industrieausstellung des
l '̂ usstell,, ^^ ^"' üeschlusstn. Der Vorstand der
^ ^"chtc ^^ " " "nss ion , Herr Staatsrath u. Fischer,

">g Vtat i " ' " '^ ^ " ^ ' ""^ ^ ^ Majestät den Kö>
'"» ff,^ ' " ' ' ' " " U. aus, in welches die den Glaspa-

'̂ l)»tc>, ^ ^ " ' ^ " "d dcr Tusch des bereits er-
s ^ llii!„m ^tcrs ^ ' " " " " d cinstiiumte. Das Orche-
w>,!ie ,̂ " " " ' zl"» Schluß des Gauzen, die Volks.
" ' ^ l n l „ 'r " ' " " ' b"'en Klängen die Menge sich zu

" "egan».

Großbritannien.
n "Us ft»., ^ , . .
M r ?d„f ">tjcc schreibt ein kommandirendcr Of.

u°lgeudeö - '
Alle f! ̂

"»f de„, " " c r n Dampfer der Flotte befinden sich
^'mrz. ""wege. Die Segelschiffe untrr Admiral
' ^ ' « ^ ^ ^ n in dcr Kieler Bucht, während einige

ihnen zngetheilte Dampfer im Tarö-Snnd und Elsi-
narc Kohlen laden. Die gcsammtc französische Flotte
hat sich auf dcu Rückweg begeben. Sir Ch. Napier
mit den Schraubcnlinicnschiffcn ist von Nargcn nach
Varo-Snnd anfgcbrochcn, um die Vcwcgnngcn dcr
rnss. Schifft vor Helfingfors zu bewacheu. Admiral
Martens befindet sich mit einem kleinen Dampfcrgc.
schwadcr zwischen den Alandsinscln und im bothnischen
Meecrbnsen, während ein anderes Geschwader unter
Kapitän Watson von dcr „Impericuse", im finnischen
Meerbusen, vor Riga nnd Kurland Wache hält. Der
klciuc Dampfer „Porcupine" war Sweaborg bis auf
4 Meile» nahe gckommcn, so daß cs cincm Ingc»
nicnroffizier möglich wurde, die Festungswerke abzu-
zeichnen. — «Elslnarc", «Hecla" und „Driver" ha-
ben die Bestimmung, die Segelschiffe durch den Veit
zu bugsiren uud der „Liglitaiug" ist schon auf dem
Wege uach England.

Lord Raglan soll, wie dcr „Morn. Hcr." und
die Klubbs wisscn wollcn, nach glücklicher Beendigung
dcr Operationen gegen Sebastopol, den Rang eines
Fcldmarschalls erhalten. Das bctrcffcnoc Komit« des
Unterhauses hatte seiner Zeit die Ansicht ausgespro-!
chen, daß es zweckmäßig wäre, die Zahl der Fclo<!
marschällc zn vermehren, wenn sich würdige Kandida- z
ten für diesen höchsten Miliiärpofttn fändei,. Außcr-
dcin soll es die Absicht dcr Negierung sei», Loro Na«
glan statt einer Pension ein Kapital von i!0.U00 Pf.
St . auzubictcu, !

Es ist heute wieder Hoffnung vorhanden, daß,
vielleicht doch noch Passagiere vom „Arctic" gerettet l
würde». Die „Canada," welche nämlich am ü. die!
„Arabia" anf hoher See antraf, gab sich große Mühe, i
mit ^cptcrer zu kommunizircn, doch vcrstand man ^
bloß das Wort „^uvcä", gercttct. Sic tclcgraphirtc i
die Nummer des „Arctic" und machtc auderc Sig> i
uale, die aber dcr Entfernung wcgc» vo» der „Ara- z
bia" »icht mehr verstanden werden konnten. Offen- z
bar wußie man an Bord der „Canada" ctwaö über,
das Schicksal des «Aittic," Näheres bringt hofftnt-!
lich dcr „Hcrruiaun", dcr Donncrstag oder Freitag'
erwartet wird.

Spnttie«.
M a d r i d , ^ . Oktober, Dcr Schah hat die

Zahlung der rückständigen Monatsraten begonnen.
A.n Geburtstage Ihrer Majestät dcr Königin sind 3«
Personen, die als bci den Vorgänge» des 2«. Au-
gust bctheiligt verhaftet ware», freigelassen worden.

Dänemark.
Kopenhagen, 1ä. Okt. Dcr im „Volköthing«

m dcr Sounabeudsißnug gefaßte Beschluß, welcher bei
der Abstimmung mit 8U gegen 6 Stimmen angeuom.
men wurde, lautet vollständig also:

«Das Vollsthing seyt ein Komit« von ü Mit<
gliedern nieder, um Vorschläge zu ciucr Aktio»sordre
gegen das Ministerinn, wegen Erlassnng der Lcrord.
»»»g vom 26, Jul i 1854 nnd wegen Uebcrschrcituug
des Finanzgesetzes zu machen."

Die Debatte war nicht so lebhaft wic bei dcr
erstcn Bcrathnng, welches besonders daher rührte daß
mehrere formelle Frage» erhoben worden und sich we.
gen cmzclncr Thcile des Vorschlages auch Unciuiakcit
crwics.

K o p p c n h a g e n , 17. Oktober. Die ge-
'tern angenommene Adresse wird S r , Majestät dem
Konig durch Mourad, Vroberg, Ha«, Drewsen und
Hmisen überreicht werde». Der Premierminister hat
,nnc Hossnnng auf ei»c Verständigung mit dem Reichs'
tag aufgegeben. I n den Ausschuß für die Neichs-
genelM.Aktio» wurden Hal l , Monrad, Tntein, Bre>
gendahl gewählt.

Nnßinnd.
Nach Berichten ans Warschan uom 12 Oktober

ist daselbst vo» Seiic» der Negiernngökommissio» des
Innern cinc Bekanntmachung erschienen, welcher zn
folge das gegenwärtig im Königreich Polen bestehende
Ausfuhrverbot für Roggen, Gerste, Hafer, Erbsen,
Mehl jeder Art, Grütze und Kartoffeln, laut Dekret
oeö Adminislrationsraths vom 3. d. M. wieder bis
auf Weiteres verlängert ist.

Telegraphische Depeschen.
' K o p e n h a g e n , 21. Oktober. Nachdem daS

„Landsthing" der Adresse des «Volksthings" beige,
treten war, ist das letztere aufgelöst worden.

' F r e i b u r g . 21. Oktober. Gestern wurde dem
Herrn Erzbischof dic Zurücknahme dcr gegen ihn ge<
führten Untersuchung gerichtlich angezeigt; drr Kirchen-
fürst verweigerte die Unterfertigung des ihm dießfalls
vorgclcgtcn Untersuchnngsprotokolles, weil ihm nicht
Gnade, sondern nur Recht zu Theil werde.

" B e r l i n , 21. Oktober. Dcr köuigl. baicr'sche
Ministerpräsident von dcr Pfordten wurde hier au
Besuch erwartet.

' D a n z i g , 21. Oktober. Dcr „Basilisk« ist
angckommen; er verlicß am 17. die Flotte zu Nar
gen, welche dic Ordrc zum Nachhauscgehcn erwartete.
Das Wetter war fortwährend schlecht.

- ° L o n d o n , 20. Oktober. Ein Theil der Ost<
sccfiottc ist, dem Vcrnehmcn nach, nach den nordamc-
rikanischcn Gewässern beordert worden.

' P a r i s , 21. Oktober. Der heutige «Moni-
teur" bringt, jedoch mit Vorbehalt, das (schon früher

! zn Wie» bcka»»t gewordene, noch unbewahrheitetc)
Gerücht vo» der am 13. d. erfolgten Eröffnung des
Bombardements gegen Sebastopol.

' P e t e r s b u r g . 20. Oktober. (Depesche dcr
„Krcuzzcituug") Fürst Meutjchikoff meldet vom 14. d„
daß bei Sebastopol Alles gut gehe.

' Odessa, 18. Oktober. Die Großfürsten Ni-
kolaus uiw Michael find hier von Nikolajeff nach Ki-
schineff durchgereist. Fünf Dampfschiffe der Vcrbün-
delc» kreuzen auf hiesiger Nhede,

" T n r i n , 20. Oktober. Die „Armenia" mcl>
det das Eintreffen einer päpstlichen Note, worin gegen
die Bedrängniig der katholischen Kirche in Picmont,
besonders gegen Ausweisungen nnd Gütcrsccmcstratio»
nen zum Schade» ocr Klostergcistlichen und Nonncn
frcuudlich Eiüspraä'c erboben wird.

' P a r m a , 20, Otlobcr. Der Staatsrath ist
definitiv cingcsltzt worden; cr bestellt aus 18 wirkli
chen nud 8 Edrcnmitglicdern,

L n k l! l c s
Sollen wir ei» Loblied auf die K a l i q r a i i e

oder die S t e n o g r a f i e anstimmen? Eö l'edarf
dessen nicht, den» jeder ist vo» den Vortheilen einer
schönen nnd geläufigen Handschrift cbenso ilbcrzcugt,
als das „Zeit ist Geld" vorzugsweise bcim Schrei-
ben Berücksichtigung verdient. Der Kaligraf »no
Stenograf Hr. J u r y , der schon vor einigen Jahren
i» Laibach diese» Unterricht zur vollsten Zufriedenheit
ertheilt hatte, befindet sich wieder hier. Wir baben
Attestate von höchst achtbaren Männcni ocs I n - uno
des Auslandes, von Instituten uud nndcrn öffcntli>
chcn Anstalten gelesen, die sich übcr Hrn J u r y ' s
Kcnntnissc nnd die crzieltcn Ncsultatc auf das ?obc»s>
wertheste anssprcchcn, auch habcn wir in dcr That
höchst übcrraschcudc Nrsultatc sclbst gcschcu. — N i i
halten uns vcrpstichtet, auf die Anwesenheit des
Hrn. J u r y , dem höheren Orts die Erlaubniß znm
Privatunterrichte bcrcits ertheilt wurde, nachdrücklichst
aufmerksam zu machen.

T h e a t e r .
Dinstag, dcn 24. Oktober: ^ . ° -

Die beiden /örster,
Schauspiel in « Akten, von Töpfer.

M i t twoch , den 2.". Oktober:
Doktor und Friseur,

Lustspiel in 3 Akten, vou Kaiser.
Donnerstag den 26. Oktober:

Der Hauptmann der S'charwache,
Lustspiel in 2 Aktcn und

Der reisende Student,
Vandcvillc in 1 Aktc.

Samstag, dcn 28. Oktober °
Die Findlinge,

Schauspiel iu 5 Akten, vm, M ' / " ' " v ^ ' "
(Benefizc des Reaissturs H<-n» Stc 'nocn. /

tchausPie, .» 5 Mte,., von Mcgerle.

"'ck und VNag von I . v. MÄ..,..ayr «c H. Va.«b.rg iu~.,ibach. - Verantnuutliche^atte^e".^^. ^e....»«.)r ^ i s ' ' V ^ i ^ 7 "



Anlianq;ur ImlmclwrHeitntta«
Börsenbericht

au« dem Abendblatt« der ksterr. kais. WieneoZeitung,
Wien 2 l . Oktober Mittags , Uhr.

Unter dem Einflüsse ungünstiger Zeitungsnachrichten, wel-
che der Spekulation bedeutenden Spielraum gaben, Verschlim-
merten sich die ssur«»erhältnissc in crzeffi» gesteigertem Maße.

Die Papiere gingen um ! pCt. zurück.
Deuistn und Komptanten stiegen um 2 bis 3 pCt.
Zum Schlüsse stellte sich wieder eine Reaktion in günstige-

rem Sinne ein, wie es gewöhnlich der Fall ist, wenn heftigere
Kursbewegungen den ruhigen Gang des Verkehres erschüttern,

Amsterdam — — Augsburg I«4- — Frankfurt 123 V,-
— Hamburg 92. — Livrrno —. — London l2,4. — Mai-
land —- ̂  P""s l44 ' / . .
StuatZschuldvcrschreibungcn zu 5 ' / , 83 ' / . ,^S3 7,

detto „ 5. «. „ 5°/ . 94—95
dctto National Anl. „ 5 °/» 86 '/,—87

Staatsschuldvcrschreibungen „ 4 7 , ' / , 73-7.'! 7,
detto „ „ 4'/» Sä-85 7.
detto „ „ 3 ' / . Ü0-5U7.
detto „ „ 2 7.°/. 4 1 - 4 , 7 .
bett» „ „ 1 ' / . 17 7.—i? 7.

Ttaatssch. u . I , !850m!tRückz. ^ ' / . »l—91 7.
detto l«52 ., 4°/« 88-Ü8 7.
dctto Vloggnitzer m.N. „ 5°/» 9l'/.—!)2

Erundentlast.-Oblig. N. Oester. zu 5 °/. 81 —80 7,
detto anderer Krcnländer 75—76

eott>'rie.Anleh>„ Vom Iah« 1^34 224—!i2ä
detw detto l«3» >84- l34 7.
dctto detto 1»ö'l 95 7,—!»5V.

B.m^'-Obligatiu,!en zu 2 7, "/« Z7—5? 7,
Obligat, des L. V. Änl. ». I . 1̂ 5N zu ä V« 9^-96
Aanf-Äktiti! niit Vezug pr. «tuck I228 — 1232

dctto >̂ne Aezug 1»i!U—1025
detto »cuei Emiffi«» 983-986

Escomptcbank-Mtien 94—94 '/,
Kaiscr Ferdinands-Nordbahn 173 '/,—174
Wien-Naabcr 91 7 . - 9 2
iUudwcis-Linz-Omundner . 253—255
Prcßi. Tyru. liiscnb, 1, «mission 17—20

». „ mit Priorit. 30—35
Old,»b»rg-Wi!n-Ncustidter Ü3 7, —63'/.
D.nichsschiff-Nftic» i>35—540

dctto 12. Emiffiou 530-535
dctto de« Lloyd 545-5^8

Witüer-Dampfmiihl-Aclicn 126—127
«loyd Prior. Ol'lig. (in Silber) 5'/« —9l
vlortbah» detto 5 ' / . 86—87
Gloggnihcr detto 5 ' / . 73 -78 7,
Donau-Dampfschiff detto 5 7. 85—85'/,
Hm»o Nc»tschli»e <^—i^>/
Lsterhizy 40 N, Löse 86 7 , -86 '/^

>- Windischgrälj-ÜDse 29'/.—2l> 7,
Waldstein'sche ., ÜU—2» '/,
K.gl.uich'sche „ lO 7.-1-10 7,
Kaiserl. vollwichtige Dukatiu-Zlaio 30-30'/.

Telegraphischer Kurs » Vericht
der Sl^atspapiere vom 23. Ottober 1854.

Gtaatsschiilducrschreibmigc» . zu 5 pEt. (in EM.) 84 1/3
dltto ^ >/2 „ ., 73 >/2

Darlehen mit He>losu»g v. I . l83'l. ftr i<x) fl. 22'̂  >/2
„ 1«39, ., 100 fl. 135

Anlehln v I . !l<54 9« 3/8 fl. in C. M,
5 '/» Naticnal-Änlehcn 87 7/8 fl. in L, M.
Ätlieu dir Nicdcrösterr. Escompt<-Gc-

stllschaft pr. Ttült zu 500 , ! . . . . 47U ft. i» 8. M.
Aktien der Kaiscr Ferdinands-Nordbahn

zu 10(10 fl. 6 . M. getheilt . . . . 1755 ft in E. M.
«clltn der O.dinburg-Wl.-Ncustätter

Eisenbahn zu M» fl. C. M. . . . 127 fl. in E. M.

Wechsel-Kuis vu!» 23. Oktober l 8 5 » .
Augsburg, für >«U Guldcn Cm. Guld. l23 Ufo
Frankfurt a. M, (n'ir 120 ft. s>,dd, V<r-)

ci!,s Währ.,,!>24l/2ft.Fuß/<8»,d.) , 22 ! / ^ 3 Monat
Hamburg, für N'U Maik Banco, Gulden »„ >/̂  Nf. 2 Monat
L,üdo», für 1 Pfuud Stcrl>na, Wuld,» <,.5e 3M°n»t.
Mailand, für 3U0 Ocstcrr. tire, Gulden l!l> Nf. 2 Monat
Paris für 300 Franken . . Guld. 143 3/8 Vf. 2 Wl'nat^

^K . K. Lottoziehungen.
I » Gratz am 2 l . Oktober 1854:

86. 5 l . 17. 79 3U.
Die nachte Ziehung wird an̂  4. November

^«54 in Gratz gehalt,» werde».

I n Wi^n am 2 l . Oktober 1854:
42. 69. 52. 8. 9.

Die nächst« Ziehung wird am 4. November
>854 >» Wien gehalten werden.

Z. 63U. 2 M Nr. 1U9U9.
K u n d m a c h u n g .

. Das hohe k. f. Finanzministerium hat mit
Ellaß vom 28. März , 8 5 ^ . Z. 4U?/<l. N. <̂  ,
verordnet, daß das gegenwärtige k. k. Gefällsamt
im Eisenbahnhofe zu Gratz, sowohl in zoll- als
verzehrl̂ ngssteuerämtlicher Bezich^ng. als eine Er-
Positur des k. k. Hauvtzollamtes in Gratz zu fun-
giren und als solche nebst den DicnsleH-Veinch-
tungen eines k. k. Wcrzchlungssteuer-Limcnamtes
auch das Kontroll, und das Ausfuhr-Zollverfahren
für alle auf det Bahn anlangenden oder abgehenden
Waren vorzunehmen habe.

Die mit diesen Befugnissen ausgerüstete »k. k.
h a u p t z o l l ä m t l i c h e E r p o s i t u r im E i -
s e n b a h n h o f e zu Gratz« tritt mit 1. No-
vember 1854 in Wirksamkeit.

Dieß wird zur allgemeinen Benehmungswifsen»
schaft bekannt gegeben.

Von der k. k. Finanz-Landes - Direktion für
Bteicrmalk, Kälnten, Krain und Küstenland.

Gratz 7. Oktober 1854.

Z 632. 2 (1) Nr. 257.

V e r l a u t b a r u n g .

Bei der Jakob v, ScheUcnburg'schen Studen-
ten» Stiftung , ist mit dem Beginne des gegen^
wärtigen Schuljahres » 8 ^ / ^ der 2. Platz, im
dermaligen Iahresertrage uon 57 fl. C. M . in
Erledigung gekommen. Zur Ueberkommung dieses
vom Patronate der Ständisch Verordneten - stelle
in Laibach abhängigen Studiums sind nur gut
gesittete, arme oder ooch nur gering bemittelte,
>m Inlande, besonders in Tirol grborne, und vor-
zugsweise dem Stiftcr oder seimr Vemahlin an-
verwandte Jünglinge, welche in Laidach deu
Studien obliegen, berufen.

IcneStudierenden, welche sich um diesesStipen-
dium beweiben wollen, haben il)>e Gesuche bis zum
l . Dezember l. I . bei dieser Verordneten« Stelle zu
überreichen, und sich darin mit dem Taufscheine,
dem Dürftigkeits - und Impfungszcugnisse, mit
den Schulzeugnisftn der beiden Semester l 854 ,
und im Falle dcr Berufung auf die Verwandt»
schaft, mit einem legalen Btammbaume und andern
erforderlichen Beweisdokumenten auszuweisen.

Von dcr Ständisch Veroldnetcn-Btelle Lai-
bach am »8. Oktober 1854.

Z. «33. :, (1) Nr. 919«.
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Polizeidirektion befindet sich
ein gefundener Kindcrhut,

Der Eigenthümer wolle sich darum hierarncs
melden,

K. k. Polizeidirektion ^aibach am 10. Okto»
der 185 i .

2. l«8l . (3)

S c h r e i b - M e t h o d e ,
für die rechte und linke Hand

M i t Scwilliguiig der hohen k. k. L,mdesilgie.
rung vl'M 13, Otiubtr >854, Zahl 12037, wird
dcr Wcfcrligte in dieser Hauptstadt seine l5stündi-
gen Echrcidkurse (6 ft) an Herren und Damcn, so
wie an reifere Jugend ertheile,,, durch welche man
am fchn'llsten und sichersten bei einer lwch so man-
geleiten Schrift z» cincr deutlichen, schönen, schock

len, geradlinigen und konsequenten gelangt, wie
solches Zeugnisse von Zivil- und Militär-Autoritäten
und Probedlätter aus dem I m und Auslande be>
siatigen. Auch Schreibensunkundige können dara»
Theil nehmen.

Stenographischer Lehrknrs.
Abgesondert von dcm am k. k, ObergymnasiuM -

zu ertheilenden, proponirt Gefertigter für Henen
einen solchen entweder in odcr außer seiner W»b>
nung zu geben. Nach seiner kmzqefaßten Methode ,
ist ein (Zyclus uon 36 Stunden (6 si ) zur E l l " -
nung hinreichend, wie dieß aus den letzten Zeug'
nissen zu ersehen ist, "

Näheres ertheilt bereitwilligst

«/»He^ ^«FI'^Z,
Lehrer, wohnhaft am nexcn Mam

Nr. 22« , dritten Stock links,

3. l6«<- (2)
Meine in der Laibacher Zeitung vom l»

Oktober d. I . ersichtliche dienstliche Uebersetzu"s
nöthiget mich, mein in Laioach, Karlstäottl'
Vorstadt Nr. 14. an d.r Kreuz-Komm^z"''
straße b>fi„dl!chc5 H^us zu verkaufen.

Divses Haus ist zu allen Handels» Spek"'
latioiun s.hr geeignet, hat 1'<i Zimmer, 5 K"'
chcn, 2 große HmdlungsqewöÜie, l Magaz'^
3 KelLr, Btallungen, grcß n Hof und scho^
Garten, und ist noch b,s l . Mai »858 g""!
steuerfrei.

Die Verkaufsbedingiusse müssen sehr biU'g
sein und si„d bei mir s>1 liftlich zu h'ben.

Friedrich Gresisl«
Z. 1679. (2)

I n eine Schnittwaren, HandluN"
hier wird gegen billige Bedingn^
ein Praktikant, welcher der kramiM"
und deutschen Sprache mächtig U^
nicht über 14 Jahre alt ist, a l M !
nommen, wobei jedoch bemerkt wic0l
daß nur auswärtig Donncillrende b^
rücksichtiget werden. .,

Das Nähere ertheilt aus Gefäl-
ligkeit das ZettungS-Comptoir.
Z, l?08, (I)

Mild, von vorzüglicher Quali ty
aus — an Luttenberg in Ultt^
steter gränzenden Gebirgen, s"
zu verkaufen Nachfrage u w ^
Besitzer im Gasthause „ i " "
Florlanwirth" in Marbucg^

Z. l?l0. (!) '

Verkaufs-Anzeige. ,,.
I n d.r Etadt H a l l e i n , zwei Stunden vo„ Balzdurg, ist, eingetretener Familie,weld^ ^

wcgen, eine im b.sten Betiiebe stehende Lcbzelter-G.r.chtsame und Wachsziehcrei neust H ' " ,
freier Hand zu vnkaufm, ^^^yl. <

Das Haus b.fi"dct sich auf dcm lebhaftesten Platze der Stadt und ist im b.sten B a u z u ^ ^ ,
Zu dieser Realität gehört a»ch noch ein ganz in der Nähe der Stadt, in einer dcr schönste" ^ ^ '
den gelegencs Haus (Schlößchen genannt) mit eincr Wachsbleiche, Ausschanks '̂okalien " " ^ ß , ^ z
hübschen Garten. Nähere Auskunft darüber ertheilt auf frankirte Griefe Frau I t . l l » " ^
212 in Hallein bei salzvurg. ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ '

3. 1694. (!) ,

Anton Wellnnscheg
empfiehlt den hochgeehrten Damen sein ganz neu wohl^ssurtirtes '

^ut^^v^rSN-I^llKS^^
n- "

bestehend in sehr geschmackvollen, nach lchtncuestcr Pariser- und Wieinl'M^'de.
Kinder-Tcidenhüte, Coiffure's, Blumen, Bänder tt. :c.

Besonders mache aufmerksam ,̂̂  ^ ̂ , s^
auf ausgezeichnet schöne Chemisetts sammt Aermcl, im Preise ucn 1 si^ >" '-
misctt's ohne Aermrl von 20 lr. bis 5 fl. ^ , . . . ,^^ imwer e

Auch werden mündliche und briefliche Kommissonen, die ms ^ ' " . ^ „usgefüh"'
schlagen, angenommen und auf das Schnellste und Billigste zu b'st" ^ ' l ^.. .^4.

Das Vtlkaufsgcwölbe befindet sich >>n Mally'schen Hause, ^celn^



Zeichnungen auf das National-Anlehen.

I.XXI.

^e> derk.f, Landes haup t l ass t in Laibach.

G u l d e n

«neiis nachgcwics. Einzeichnungen 1,463.630

Be im k, k. S t e u e r a m t e in N t u s t a d t l .

m , G u l d e n
eretts nachgewies Einzeichnungen «28.6!»

^Math ias Darouiz, Grundbes. 20
" ^°hann Lamizh, dto. 20
" 5" ' " ' Kresse, dto. 2«
" ^°l'ann Slerzelle. dto. 50
' ^°hann Mediz, dto. 50
' «"'°n Gorsche, dlo. 40
" Mathias Kresse, dto. 20
'^ °e f Supanzhizh. dto. 40
' Ukob Schen.za, dto. 50
" <i"""n Fink, dto. 20
^ ^ " i N»ß, bto. , 20

« "z Fmk. dto. 70
^ f 3>nk, dto. ßy

^ U > M Ulzher, dto, 20
' ^"Nin Mosche. dlo, 40
,' 3 > P'>z. dt°. 20
„ ^°)"n» Gorsche, dto. 40
„ i»7'."n Hö'Ngmann, dto. 5tt
, ' 5 " t „ , Noldena, dto. 40
„ ^ ><"'» Sternischa, dlo. 20

„ ^ ^ Si^nß, dto. 40
Fr «v,".s S.'mida. dto. 40
Hr ? " ' « Vogl.ien, dto. 40
" F.'?, " ^ " ' " ' d.°. 40
.. I«s/S"pa»zbizd' dto. 40
'. F r " / '« . ' , dto, 50

8r, ), "° Ncmia, dto. 40
Hr. ^ " ° Kni,»er, dto. 50
' I o i s,^"kov.z. dlo. 20

" B^!^, "«"N.., dto, 40

" '^«' l i s^'p'nz'nzh. dto. 20
" ^ " r «z ^ " " " i t za . dto. 20
" ^ " > i . K"k. dto. «<,
" I°s.s z,^>,rc, dto, 20
" ^ " n ? » d'°, 20
" 3 " b . « g > > , dto. 20

Mattes nradazl,. dto. ^ ^
°̂ses Puzeber, dto. "

' ^'! 'f Kobbe. dto. 3«
' Mathias Bol'ncr. dto. «n
/, ,f°^nn Lanrizh, dto. ^
., 5 drc«s Fink. dto. "

"dHSem>, dto. zz
. I 'b Vuzcl, dto. 20
., ^ , Me^,arzhizh. dto. , z

" 3°s/f 3 " ' r n . d.o. 20
' < , ^ c r . dto. , 2°
" ^N° " " chl°««r. dto. 70

^ 'ln ,°^r»dazh, dto. 50

Hr ?"i<,''^>'ko.'zh, dlo. 40
. > ?l)a„.^"°..zi,, dto. 20

^"« i , V Kun,, dto. ^ ' 20
k'"l,i« ^ ' dt°. , , 40

. ^ " > i « / 2 dto. 40

^5d^Vd^"°- -3
' ^°sef >> rcbe r , d t o . ' "
^'k°h^,.n. dto. A

,. ^ ' ° ' » , ^ " ' i " , dto. 20

„ z"°b Hch.zh, dto. 2°
^ " t h e 5 ^ " " a r . dto. 40
,. ^ « n n ^ "t ' dto. 20
.. 5'chael ^^ 'ga, dto. 40

^ t t i n w"skelie, dto. 20
lZ. y . ""«' dto. 20

' 2 " . Nr. 24< o. zz.ottober i««4).

Gulden
Hr. Andreas Ml<ik, Grundes. 20
,. Josef Gaswoda, dto. 20
„ Mathias Zl)udovan. dlo. 20
„ Anton iüann, dto. 20
„ Georg Skerbez, dto. 20
„ Martin Paulin, dto. 20
„ Franz Kirn, dto. 20
„ Ioft f Hozhevar, dto. 40
,. Josef Pehruna, dto. 20
„ Johann Konzhek, dto. 40
„ Andreas Klopzhar, dto. 60
„ Martin Klemenzhizh, dto. 4V
„ Georg Widmar, dto. 20
„ Mathias Skedl, dlo. , «
., Iohan» Klopzhar, dto. 20
„ Mathias Fanko, dto. 4y
„ Franz Scheniza, dto. «0
„ Johann Hrovath, dto. «0
„ Franz Kobbe, dto. «0
„ Mathias Grill, dlo. 40
„ Johann Kramer, dto. ' 20
„ Mathias Gimpel, dto. 60
,. Andreas Gollob, dto. 50
„ Franz Kresse, dto. ßg
„ Josef Klillouiz, tto. gy

„ Johann Pousche, dto. 20
„ Iossf Korren, dto. ßg
„ Iohan» Krall, dto. ßg
„ Franz Muhin, dto. gy
„ Barlhll Slrumbl, dto. 50
„ Josef Aug,»stin, dlo. 4V
„ Martin Fisolt, dto. 50
„ ?<üdreas Da,oviz, dlo. 40
,, Michael Gimpel, dto. ,00
Fr. Katharina Kresse, dto. . 20
Hr Anton Ponsche, dto. 20
„ Iohan» Sup<>nzl)izh, tlo. 20
„ Josef Schol'cr, dto. ßU
,, Ioha„n Suftanzhlzh, dto. 40
„ ?l>Uo» Ucisel, dto. 80
„ Michael Plaker, dto. , 20
„ Mathias Pousche, t'lo. 80
„ Auto» Saje, dlo. 2P
„ Mathias Hlovalh. dto. «0
„ Michael Rasosch.,, dto. «0
„ M.nlin Schm,,lz, dto. ,g
„ Marti» Sä'malz, ttc. ' 20
„ Mathias Widmar, dto. 20
„ Andreas Schi'I'er, dlo. 20
„ Il'ha»» Eche„iy>,, dto. 50
„ Mathias Blaltnik, dto. 20
„ Fra,,z Plttirle, dto. 20
,, Georg Pizhliuer, clo. 20
„ Iol)„»n Maüßis, dlo, 20
,, Johann Jol'l'e, dto. 2V
,, Martin Kösiücr, dto. 2V
„ Martin Schor/cr, dto, 20
„ Johann Poiische, tto, 40
„ Matti» Blaltnik, dto. 20
„ Maxi» Blad,,zl,, dto. 40
" Iuslf Kll'pzhas, dlo. 20
., Io!)6ü„ Hssslar, dto. 20
„ ^°!,a„n ,Uusch„is, tlo "0
,. Franz Tüall.r, dlo ' ^
., Mathias Muhrn. dlo ,0
., B,,rlhcl >N.pp,, dto. 5»
., Johann Blaltnik, dto. 60
„ Malhias Klipzhar. dlo, 60
,. 3)a,tl)el Klopzh<,r. dlo. 40
„ Anto» ftral'ncr, dto. 20
,< Johann Mochar, dto. 20
„ Augnst Ks>,ll, dlo. 20
„ Mathias Konzh,f, dto. 20
., M,»hias Ionko. dto 1«
', Vcter Pouscl'e. dto. ,«
" iU«'thel Schw>,n, dto , n
" Johann Ku»,p, fto. 20
" ^ t o » Et. i t ' ,s, tlo. ' 2»

.-Johann S.,„e, dto. ^ "
»r, Gcr»,„o Mots, dlo vo

" »""H>I KIopzd«r tto. 20
,' ^oh.m, Klopzh.s, dto. 40
„ ^o>ef Hrovath, tto 40
„ Michael T.nnid^ dlo «0
„ P'ter K!l'pzh.,s, dto. 2»
„ Johann Jagsche, dto. 40
,, Johann ^cgan, tto. 50
„ Johann Miitizh, dto. 20
Fr. Axtonia Schagcr, dto. 20
H>. Anton Kuß, blo. 20
„ Florian Schenitzcr, dto. 40
„ Mathias Kastiga, dlo. 20
', Inslf Kutail, dto. 20
,, Johann Salloker, dto. 20
,, Narlhcl Möglizh, dto. 40
,' Johann Niesergall, dto. 20
„ Franz Bcncdilt, dto. 2s
" Franz Lopizh, dto. 20

G u l d e n
Hr. Josef Pischkur, Grunt»b,s. 49
„ Johann Hof»il, dto. 2y ^
„ Anton Wepustes, dto. 20
Fr Aloisia Gruber, dlo. , 0
Hr. G. M. Ruß, dto. 20
„ Johann Reich. dto. zg
„ Dominik Rizolli, dto. ,00
„ Franz Primz, dlo, zy
„ Mathias Smut, dto. 20
„ Josef Struna, dlo. 40
., Josef Mediz. dlo. 2l» ^',
„ Johann Kclpsch, dto. zs " ' -
„ Mathias Supanzhizh, dto. l0, " '
., Franz Koschzhak, dto. 50
„ Mathias Pozhclvina, dto. «0
Fe. Anna Pirner, dto. 20
Hr. Mathias Potozhel. bto. l s
„ Johann Perfopez, dto. 2V
„ Franz Koltar, dlo. 20
„ Martin Springer, dto. 2V
„ Franz Pauün, dlo. , y
„ Mathias Kosina, dto. 2s
„ Martin Köstner, dto. 40
„ Michael Hrovath, dlo. 20
Fr. Anna Redcg, dto. 2«
Hl Valentin Medle, dlo. 20
„ Josef Aunizhef, dlo. 20
„ Josef Kastelliz, dto. zg
„ Jakob Aidiz, dto. 20
„ Iohan» 35ouko, dto. ,0
,. Franz Penza, dto. 2»
„ Franz Wouko. dto. 20
Fr Agnes Hpzhevar, dto. 20
Hr, Franz Schema», dt«. 2V
„ Johann Ielizhek. dto. ,0
" Franz Schulmann, dlo. 2V
„ Marti» Ncier, dlo. 80
,. Michael Iudesch, tto. ,00
„ Varldcl Preschma, dto. z»
„ Barlhel Uludar, dt». 20
>, Josef Kotzian, dlo. 20
,. Johann 5laschizt>, tto. 20
„ Mathias Gaswoda, dto. 20
,, Anton Machar, dlo. »0
.< Geolg Gollob, dlo. 20
„ Michael ü.n.nd, tto. , «
„ Thomas Slekovizh, dto. 20
„ I,>tod Außez. dlo. 20
„ Josef Mlssajktez, dto. 20
» Jose! Wonlo, dto, 2<,
„ Joses Aioiz, dto. ,0
„ Michael Zessar, dlo. zy
„ Fraoz Ẑ ss>n, tlc 20
» Fra»z Ds,>g>l>>,»n, tlo. 20
,, Ioli.in» Ujmann, dto. 20
,, ohan» K!l>p;I,!>r, dl«. 2v
,. Franz Brulz, dlo. 2V
,. Franz Koschak, dlo. 20
., Bailcl Nrulz. dto. 20
,̂  Jakob Perme, dto. 2V
„ Mathias Iermann, dlo. 20
„ Marti» Sredtlnaf, dlo. 20
,, Johann Alascl'i^h, dl». 20 '
>, Iohan» Ho,lchi». tto. 2«
„ Iol,,!nn Mlchar. dlo ,y
F>. Frankst« Blaschi^, dto. 20
Hr, F,an; ^laschizh, dlo. ,y
„ Anton S,ld,liias, dto. 2<1
„ Franz Mich< 11,5h, lto. .̂ 0
.. Malhos Iinznci, dlo. 2s
„ Il ' t t f Piulin, dlu. 2<»
.. Mail!» M chllli^, dlo. 20
., Marlus Koblei^dar. dl». 2s
„ A»lon 'poiozhss, dlo 2s
„ Fr,"iz Sl,k. tlo. ,0
,, Malhi.,5 ».'l'lls, tlo, 2s
,, MalhiaS 'lr»»»', dlo, 20
,. Jo!»»» S,'p,<nzhizh, t,,l>, zy
„ Anlo» Mik,z, tlo 20
,, Iol,a„» Balboiizh, dto. 2»
,. Iol,»nn Riilai, dto. 20
., Franz Iva„z, c>lc>. 20
,. ,̂ >as Trochn,, dlo. z0
" Il'scf Iv„nzhizh. dlo. <y
,. Franz Wwm>>r. dlo 4«
„ Johann Smuck, dlo l̂»
" I°scf.Blaschizt,. tto.' 40
" Mart,n Audefch. dio. ^a
" ^ ° ^ " N Sagorz, dlo. ^
.' M.rtu, Hn'».,!h. tlo <«
" 2°bann Bl.schizh, dio. 4st
" Marl.n Forscheg. dto. 40
.' Franz P n n „ , dto « ,
' Franz Brudar, dlo. <0

„ Marli» Iller, dlo. ">
" Johann Michallizh, dto. "
.' Franz Slernischa, dlo. "
" Alois Eupanzhizh, dto. "
„ Johann Natai, dlo. ' "
» Johann Supaiizb'zh, eto. «v



« - , , ' ? G u l d e n

H l . Josef Sladek, Grundbts. 40
„ Johann Schusterschizh, dto. 40
„ Michael Peüizh, dto. . 4«
„ Franz Mir t l dto 40
„ Johann Smuk, tto. ^ "
„ Johann Stesanzhizh, dto. 40
„ Malhi'as Schonta, dto. 4U
„ Martin Nadefchck, dto. - 40
„ Franz Drenig, dto. 40
,, Martin Kozhmerl, dto. 40
„ Josef Sagorz, dto. 40
,, Anton Elampfl, dto. «"
., Johann Kirn, dto. 4«
.. Martin Zöllner, dto. 40
. Johann Mikez, dto. 40

Barthel Sch.nizhar, dto. 40
" Barthel Blaschizh, dto. 40
" Mathias Mikez, dto. 50
„ Josef Zollcrer, dto. 50
„ Johann Medle, dlo. " 50
,, Franz'Bc'ianz, dto. ^ 50
„ Johann Brulz. dto. 50
„ Iohaim Vidiz, dlo. 50
„ Johann Aelle, dto. 20
.. Martin Srebernak, dto. ^., 50

, . Franz Forschek, d.o. ' " ^ , ^ 50
„ Barthe! Ärulz, dto. «0
, Barthel Brudar, dto. 60

„ Marlin Wouz, dlo. 60
„ Florian Dollar, dto. 60
„ Johann Gornik, dto, 60
„ Josef Vcrtazhizh, dlo. 60
„ Josef Erste, dlo. 60
„ Johann HIopzhar. dto. ^ 60
.. Franz, Nohrmann. tto. ' ' - ^ . 60
,. Johann Anssetz, dto. " " " ^ 6«
„ Ioscf Iud„fch. dto. ' ^ , 60
„ Johann Nouak. dto. ' ' 60
.' Franz'E.monzhizh. d t o . ^ . ßo
„ Iohanir Bardori^h, dto. ' " ^ , ' 60
„ Josef Miketz. dtu, ^ ' ' 60
.. Franz S,'g°rz, dto. ^ ' ^ 70
, Josef Ier, in. dto, ^ ^ V ?0 ^ . , , ,
„ Mathias Goriche, dto. ' ' ^' ?" ^ ,
„ Johann-' Schaschek, dto. 80
„ Johann Witmar, d!o. ' 70
„ Josef Slak, dtt'. ' ^ ' ' " 60
„ Iohaim Voi'Niz. d!o, ^ ' 50
„ Michel Sleikouz, dto, ^ ' . , 20
„ Barthel zrosmann, dto. 20
„ Johann Nage,, dto, >2»

. ' « ' ' Summa 140 790

B e i m ' k . k. S t e u e i a m t e i n W a r t e n b e r g .

G u l d e n

Bereits nächqcwies. Einzcichnungen 22.240
Hr Ia lob' Zerrcr, Grundbes. 20
„ Kaspar'Prossenz, dto. ,,. 20
„ Ioh. ' in i 'Det tc la , Gutsbes.' 500
„ Michael i!auiazh, Grundbes. 40
„ Ferdinand Sleigmann, dto, 60
„ Mathias Svetiz, dto, 20
„ Andreas Schlivar, dlo. 50
„ Mar t in .Od la t , ^to. 20
,̂ Johann OciU, dlo. 20

„ Josef G r M . dto. ' 20
Josef Natt'uz, dto, 20
Josef Perus, dto, 2«
Johann Krulz, t to. 2N

' Anton Klop^hizh, dto. 20
,', M a r t i n , Zi'rer, dlo. 20
.̂ Franz G. " i .P . dto 20

^akob lM'ama, dto. ^"
^ r Mapn' l l iana Skaria. Gutsbes. 200
Hr. ^a lent i , , Smrekar, Gmndbcs. 20
,, Lnkas Zirier, dlo. > . 20
,. Gregor Zö.rer, dto. ^ , 20
„ Anton, Zörrer, dto, 20
„ Kranz Pnsch, dto. 20
„ M a l t h a s Merschun, dlo. 20
,. Matthäus Krulz, dto. 20
„ Michael Klopzhizh, dto. 20
„ G.org I n e n , dto. 20
„ Iakod Aude!, dlo. 20
,, Anton Groschel, dto. ?0

V „ Anton Stolz, dto. 20
> „ Jakob Urbaaia, dlo. ' 20

„ Georg Uranker, dto. 20

G u l d e n
Hr. Johann Urbania, Grundbts. 20
,, Matlhäus Zörrer, dto. 20
,. Josef Veße,, dto. 20
„ Malthäus Maioizh, dto. 20
,, Valentin Vehouz, dto. 20
„ Gcorg Or,chek, dto. 20
,, Josef M a u , dto, 6y
„ Johann Naumgarten, Gutsbes, 1000
„ Josef Tonn'chizh, Grundbes. 20
,, Kaspar Schelesnik, dto. 20
Fr. Mar ia Kcppa, dto. 40
Hr. Josef Naspolnik, dto 20
„ Nale„t in Nosu, dto. 20
„ Michael Morscher, Beznkswundarzt 100
Fr. Mar ia Iurjouz, Grundbes. 20
Hr. Josef '^erhouz, dto. 20 ,
,, Mar t in Kiinauer, dlo. 20
„ Mathias Anbei, dto 40
„ Johann Ossounik, dlo. 20
,, Lorenz Nanniker, dto. 4U
„ Joses Brät le, dto. 20
., A>,ton Ianesch, l to . 20
„ Josef Dragar, dto. , « ' 20
„ Johann Smerkol, dto. - 20 .
Fr. Anna Bai l izh , dto. 40
Hr Johann Iur jouz, dto. 40
„ Barlhel Barl izh, dto. 40
„ Josef Nel.'ol>, dto. 20
,, Malthaus Ranzhiügcr, dto. 40
,, Lukas Dragar, dlo. 20
„ ?lnton Dollar, dlo. - 20
„ A,>to„ Rtboll , dto. , 20
,, Gcorg Btrcchar, dlo. '°>^ 2»
„ Il'scf Kncs, dto. ' ^ ' 4N
,, Anion Audel, dtv. 5»
„ Johann Pauschct, dto. 50
„ Thomas Dcttela, dlo. 20
„ Malthaus Resorschlk, dto. 20
,, Aütt',1 ?lubll, dlo. ' 40
„ Josef Nuhe!, dto, 2<z
„ Mar l i n Uranizh, dto, 40
„ Ius.f Rkdoll, dlo, 20
„ Matthäus Kovizh, dto, 20
„ Jakob Praschnikcr, dlo. 20
,, Andreas Kuvizh, dto. , 20
,, Georg Pirz, dto, 40
„ Franz Bedcnt, dlo. , 40
., kukas Pirz. dto, 20
,, Anton Kuuizd, t to 20
,, Andreas Wozhnik, dto, 20
,, Mar t in Slcgnar, dto, 20
,, Mathias Slcnko, dtu. 40
„ Ios.f Topolschck, dto. 20
„ Gicgor Zhelesink, dlo. 2V
„ Anton Presior, dlo. 20
„ Josef Povirk, dto. 20
„ Johann Poviik, dto. 20
Fr. Mai ia Dolliner, dto. 40
Hr. Thomas Praschniker, dto. 20
,, Johann Ieuschnik, dlo. 20 '
,, Andreas Nc>not, dlu. 20
Fr. Hel.na Stcnko, dlo. 20
Hr. Iakou Feiriga, dto, 20
Fr, Mar ia DoUmcr, dto. 20
Hr Iakol ' Klopzhizh, dlo. 20
„ Iohani i Nroder, dto. 20
„ Gcorg 3nspolnik, tto, 20
„ Iakod Krazhmann, dto. 20
„ Johann Tc'polsä'ck. dto. ' 20
^ M a i t i n Terdin, dto. ^ 20
,, Thomas Jensch, dlo. 20
,, Nalenlin Stcgnar, dlo. , 20
,, Josef N<sc>lschek, t to. 20
., Tdomas Audcl, dto. 40
„ Josef Vovnchcg, dlo. 20
,, Fianz Bregar, dlo, 20
„ Vinzenz Indcsch, dto. 20 '
„ Anton Na l l i , dto. 20
„ Valentin Schuih!, dlo. 20
„ Josef Zhcschko, dlu, , 20 '
„ Ios.f Mnschizh, dto. 40
„ Gcorg Naunichcr, dto. ^ 100
„ Martin Prestar, dto. ,00
„ Michael Bokan, dto. 200
„ Jakob Ierelin, dlo. 50
„ Martin Nokal, dto. . ßo
„ Anton Nrcqar, dto. 5 0
„ Jakob Stoppar, dto. . ,20
„ Ioscf Hauplmann, dto. 20
„ Marl!» Simonzhizh, dto. 100

' « . ' /^ ' . . ^ ' ^ ^ G u l d e n

Hr . Ignaz Pregel, Grundbes. 4»
„ Matthäus Premk, dto. <0
„ Anton Dobrauz, dto. 5N
„ Kaspar Schuller, dto. 40
,, Johann Mochar, dlo. 40
„ Johann Primoschizh, dto. l00
„ Iohaim Staria, dto. 80
„ Barthcl Kobiuschef, dto 80
Fr. Maria Simonzhizh, dto. 40 ^
Hr. Jakob Taufer, dto. 80
„ Valentin Pr,iprotnik, dto. 40
„ Josef Iakopizh. dto. 40
„ Johann Fries, tto. 40
,, Valentin Euppanzhizh, dto. 40
„ Josef Snppanzhizh, dto. 4»
„ Mait in Schrga, dlo. 20
„ Anton Roltar, dto, 20
„ Johann Dcrnouschck, dto. >00
Fr. Theresia Lajouz, dto. 20
Hr. Johann Teraninus, dto. 50
,, Kaspar Penne, dto. l40
„ Andreas Reschun, dto. 20
„ Anton Kuß, dto. 20
,, Franz Tomschizh, dto. 20
„ Matthaus Iakopizh, dto, 20
„ Michael Baide, dto. 20
„ Johann Paulicha, dto. 20
„ Matthäus Supanzhizh, dto. 20
., Matlhäus Paulicha. dto. 20
„ Paul Iuuanzhizh, dlo. 20
„ Andreas Iuu,in, dto. 20
„ Barthclmä Tomschizh, dto. 20
„ Johann Lipoglun, dlo. 50
„ Johann Dodrauz, dlo. ' 50
„ Johann Ossüiinik, dlo. 50
„ Mailin Bngar, dto. 4«
„ Andreas ?Nibel, dto. 50
„ Mathias Obresa, tto. 60
,, Anlon Waide, dto. 40

' „ Franz Kerschlirer, dlo. 60
„ ?lnton l'ousche, dto. 20
„ Michael Klinz, dto. 40
^r. Maria Konzhar, dto. 60
Hr. Anton .Nonzhar, dto. 40
„ Anton Koß, dto. 60
„ Johann Paulicha, dto. 20
„ Johann Penne, dto. 20
„ Naithelmä Slippaiizhizh, dto. ' 20
„ Franz Kol'inschck. dto. 20
„ iLarlhclmä »Vuppanzhizh, dlo. 50
„ Johann Kovizh, dlo. 50
,, Johann Dobrauz, dto. ^"
„ Narth.1 Iuvanzhizh, dto. ^"
„Leopold Weiß, dto. 20
„ Johann Laurinz, dlo, 20
„ Ioscf Tupanzhizh, dto. 2»
,,. Josef Skaria, dto. 20
„ Johann Mefchnar, dto. 2«
„ Peter Prnschmker, dtu, 2"
„ Franz Suppanzhizh, dto. 50
„ Matlhäus Iuschnik, dto. 2"
„ Josef Tomaschizh, dlo. 2^
„ Paul Zhuden, dto. l "
„ Johann Weber. dlo. »̂
„ Josef Gorschek, dlo. ^" ,
„ Josef Pelerlin, dto ^"
.. Georg Firm, dlo. ^
„ Markus Alauf, dto. ^
„ Martin Goste, dto. ' "
„ Mat!ha'us Ianesch, dto. ^ .
„ Josef Vcttazhnik, dto. ^
„ 'Ioscf Prostar, dto. '
,, Martin Weber, dto. , «0
„ Blas Vatis, dto. ' " ^
„ Malhias Firm, dto. ^y

>„ Lukas Naspotnik, dto. ^0
,, Anlon Kerschliker, dto. ^0
,, Barthel Kcrschliker, dto. ßg
„ Jakob Noltar, dto. ^g
„ Malhias Ozepck, dto. zy
,, Johann Kcichlikar, dto. ^y >
„ Jakob Kerchlikar, dio. ^ ^ _ _ _ — — - " ^ ^ i

Summa " !

Hiezu die bei den übrigen k. k. Kasie«

geschehenen und bereits nachgew'c- ^ ^
sencn Einzeichnungen mlt ^ ^<zl>

ergibt sich die Totalsum.ne m't


